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Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 
Berichterstattung Situation Kindergärten und Grundschulen 

Vorlage Nr.: 20237067 

Stellungnahme Bereich Schulen 

  
OBR-Anfrage bzgl. Klassenentwicklung GS Brüder Grimm-Schule und GS Erich Käst-
ner-Schule  
Nach Auskunft des Bereichs Stadtentwicklung werden sich die Zahlen wie folgt entwickeln (Stand 
30.06.2023: 6-Jahres-Prognose auf Grund gemeldeter Einwohner*innen): 
 

a) Brüder-Grimm-Schule: 
 
Schuljahr 23/24: 13 Klassen 
Schuljahr 24/25: 14 Klassen 
Schuljahr 25/26: 14 Klassen  
Schuljahr 26/27: 15 Klassen 
Schuljahr 27/28: 15 Klassen 
Schuljahr 28/29: 16 Klassen 
 
Perspektivisch wird sich die Brüder-Grimm-Schule wahrscheinlich schon ab dem SJ 25/26 - 
bedingt durch die Wohnbebauung im Ludwigs-Quartier - zu einer vierzügigen Schule entwi-
ckeln. Die Fertigstellung des Provisoriums ist seitens des Bereichs Gebäudewirtschaft derzeit 
für August 2024 angedacht. Durch dieses wird das Raumprogramm für eine vierzügige 
Grundschule abgedeckt. Weiterhin werden noch 4 weitere Klassenräume abgebildet, sodass 
für kurzfristige Erhöhungen ausreichend Raum zur Verfügung steht. 

 
 

b) Erich Kästner-Schule: 
 
Schuljahr 23/24: 29 Klassen 
Schuljahr 24/25: 30 Klassen 
Schuljahr 25/26: 30 Klassen 
Schuljahr 26/27: 30 Klassen 
Schuljahr 27/28: 31 Klassen 
Schuljahr 28/29: 31 Klassen 
Das Raumprogramm wurde 2018 in Abstimmung mit der ADD auf eine 6,5-zügige 
Schule festgelegt, ab dem SJ 24/25 ist die Schule bereits 7,5 zügig. Die Schule ver-
fügt u.a. über 29 Klassenräume, 1 Mehrzweckraum, 1 Bibliothek sowie 7 weitere 
Räume (je zwischen 55 - 58 m2) zur Differenzierung/Förderung und Betreuung.  
Bzgl. der Bebauung City-West können noch keine verlässliche Aussage getätigt wer-
den, erste Gespräche zur Standortfrage einer neuen Grundschule haben stattgefun-
den. Wir gehen derzeit von einem Bedarf von zwei Zügen aus, zudem soll auch die 
Erich Kästner-Schule noch möglichst um 2 Züge entlastet werden. Weitere Flächen 
stehen – trotz regelmäßiger stadtinterner Gespräche - derzeit im Innenstadt-Bereich 
nicht zur Verfügung.  



Erfahrungsgemäß ergeben sich in den letzten beiden Jahren der 6-Jahres-Prognose oft noch 
Änderungen. 
Die Zahlen werden zweimal jährlich durch den Bereich Stadtentwicklung aktualisiert und 
ggfs. angepasst. 
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Stellungnahme Bereich Kindertagesstätten 

 
Stadtteil Mitte: 
Zum Stichtag 31.10.2023 hatten 41 U2-Kinder (unter Zweijährige) und 486 Ü2-Kinder (über 
Zweijährige) einen Betreuungsvertrag. Weiteren 2 U2-Kindern und 15 Ü2-Kindern wurde ein 
Platz angeboten. Auf der Warteliste standen für das laufende Kigajahr 5 Ü2-Kinder und 250 
Ü2-Kinder. 
 
Baulich fehlen im Stadtteil noch 50 Ü2-Plätze. Diese sollen durch Erweiterung der Kita St. 
Ludwig geschaffen werden. Für die insgesamt 20 U2-Plätze und 150 Ü2-Plätze der Kita Lich-
tenberger Ufer wird ein Ersatzstandort benötigt, da dieser nur ein Provisorium ist. 
 
In städt. Kitas sind 15,06 Stellen unbesetzt. Für die derzeit baulich hergestellten, aber noch 
nicht in Betrieb genommenen 40 U2-Plätze und 150 Ü2-Plätze in den Kitas Lichtenberger 
Ufer und Wörthstr. kommen weitere 24,55 unbesetzte Stellen hinzu. 
Für die Kitas der freien Träger liegen uns keine Informationen der unbesetzten Stellen vor. 
 
Stadtteil Süd: 
Zum Stichtag 31.10.2023 hatten 35 U2-Kinder (unter Zweijährige) und 675 Ü2-Kinder (über 
Zweijährige) einen Betreuungsvertrag. Weiteren 3 U2-Kindern und 37 Ü2-Kindern wurde ein 
Platz angeboten. Auf der Warteliste standen für das laufende Kigajahr 36 Ü2-Kinder und 394 
Ü2-Kinder. 
 
Baulich fehlen im Stadtteil noch 10 U2- Plätze und 375 Ü2-Plätze. 155 Ü2 Plätze sollen in 
der Silcherstr. Und im Ludwig-Quartier hergestellt werden. Für die weiteren Plätze werden 
derzeit noch Standorte gesucht. 
 
In städt. Kitas sind 4,0 Stellen unbesetzt. Für die derzeit baulich hergestellten, aber noch 
nicht in Betrieb genommenen 20 U2-Plätze und 25 Ü2-Plätze in der Kita Süd kommen weite-
re 8,72 unbesetzte Stellen hinzu. 
Für die Kitas der freien Träger liegen uns keine Informationen der unbesetzten Stellen vor. 
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